
EMMENDINGEN
UND KULTUR
GESCHICHTE
JÜDISCHE
VEREIN FÜR

www.juedisches-museum-emmendingen.de

In Zusammenarbeit:
Jüdische Gemeinde Emmendingen K.d.ö.R.
www.juedgemem.de

Mit freundlicher Unterstützung durch  
den Fachbereich Kultur  
der Stadt Emmendingen 

11:00– 17:00 Uhr 

Tag der offenen Tür
Das Jüdische Museum Emmendingen öffnet seine 
Türen bei freiem Eintritt. Wir bieten unseren 
Gästen Führungen nach Bedarf, laden zur  
Begegnung, zum Austausch und zum Schmökern  
am Büchertisch ein.

 13:30–14:00 Uhr  

„Jüdisches Leben in Emmendingen – gestern und heute“  
Noemi Wertheimer und Carola Grasse laden zur 
Kurzführung auf dem Schlossplatz / Platz der ehemaligen 
Synagoge ein.

14:30– 15:00 Uhr 

„Museum digital“ 
Dorothea Scherle präsentiert das digitale  
Gedenkbuch auf der Medienstation in der  
Dauerausstellung des Museums.

11:30–13:00 Uhr  

„Schabbat Schalom“ 
Monika Rachel Raija Miklis erklärt anhand von Kultgegenständen 
den Schabbat und führt im Anschluss durch die von ihr kuratierte 
Wechselausstellung „Von Lokomotiven, Fischen und Blumen – Der 
Geruch des Schabbat“ im Jüdischen Museum.

15:30–16:30 Uhr  

„Denn am Sabbat sollst du ruhen“ 
Dr. med Ursula Hellerich erinnert an die Schriftstellerin Batya Gur 
und geht der Frage nach, wie ihr Vermächtnis heute in der Literatur 
Israels weiterlebt.

17:00–18:30 Uhr  

„Die Liturgie des Schabbat“ 
Elija Schwarz, Kantor und Religionslehrer der Jüdischen Gemeinden 
Dresden und Elmshorn, stellt die Liturgie vor und veranschaulicht 
sie mit  Musikeinspielungen.

im Jüdischen Museum Emmendingen, Schlossplatz 7 
und auf dem Schlossplatz / Platz der ehemaligen Synagoge

 
im Simon-Veit-Haus, Kirchstraße 11, Teschemacher-Saal

Eintritt frei – Spenden erbeten
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Sonntag, 19. Mai 2024

Internationaler Museumstag
#MuseenEntdecken


